
Die Führung durch die Villa Lindenhof & Museum am  
Donnerstag, 12. Dezember 2024 wurde von 20 FFV Mitgliedern 
wahrgenommen. Im Jahr 1904 beauftragte der Ulmer Unternehmer  
Max Robert Wieland den Architekten und Maler Richard Riemerschmid  
mit dem Bau einer Villa im Jugendstil.  

Im Eingangsbereich wurden wir sehr freundlich von der Ortsvorsteherin  
Fr. Rita Sommer und H. Hafner begrüßt.  
H. Hafner erläuterte uns in seiner Führung durch die Villa Lindenhof und 
durch den Außenbereich, dass die Anlage als Wohn- und Wirkungsstätte 
von einer Reihe historisch interessanter Persönlichkeiten in der ersten 
Hälfte des 20 Jh. genutzt wurde. 
Unter anderem Anna Essinger, Erwin Rommel und der Gruppe 47,  
einer deutschsprachigen Schriftstellergruppe nach dem 2. Weltkrieg. 
Die Dauerausstellung im Museum erinnert an diese Menschen und 
dokumentiert diese angemessen.  

Nach der Führung stärkten wir uns mit Tee und Glühwein. 
H. Hafner und Fr. Sommer beantworteten noch viele unserer Fragen und 
damit hat unser Treffen einen schönen Ausklang gefunden.  

Herzlichen Dank an H. Hafner für die Führung und Fr. Rita Sommer für Ihre 
Erläuterungen und die Bewirtung.    

 


